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anzuhalten sich mit dem Buch auseinanderzusetzen. Da auf der Rezension auch die 
Präsentation vor dem Kurs erfolgt, so ist hier eine zeitnahe Durchführung ratsam, 
damit die Lernenden nicht die Rezension erst aus dem Kopf streichen und sich 
später wieder hineindenken müssen. 
 
Um die Rezension für das GEI-Portal http://edu-reviews.edumeres.net/ inhaltlich 
fundiert aufzubereiten, mussten die Schüler die erste Version der Rezension an den 
Lehrenden per Email senden. Dieser nahm eine inhaltliche Erstkorrektur vor und 
merkte verschiedenes an, was die Schüler vor dem Versenden an das GEI noch 
ergänzen und verändern sollten. Diese Erstversion wurde in Übereinkunft mit der 
Gruppe mit einer großen Note bewertet. Aufgrund dieser Tatsache waren die 
meisten Rezensionen bereits in ihrer Erstversion umfangreich und sehr detailliert. Es 
kam nur noch zu vereinzelten Randnotizen, in denen beispielsweise gefordert wurde 
Ansichten zum Schulbuch mit Argumenten und Beispielen zu hinterlegen, um die 
Rezension fundierter zu gestalten. Am Schreib- und Ausdrucksstil der Lernenden 
wurde vom Lehrenden bewusst nur sehr behutsam etwas kritisiert, um nicht die 
Schülerstimme zu übertünchen. 
 
Nach der Erstkorrektur und dem Rücksenden an die Schüler wurde, wieder mit einer 
knappen Terminvorgabe von einer Woche, die Weiterleitung der überarbeiteten 
Version an das GEI angesetzt. Im Anschluss hat Herr Hartung vom GEI sich 
weiterführend mit den Rezensionen und den Schülern per Email auseinandergesetzt 
und schließlich alle Rezensionen veröffentlicht. 
 
Im Unterricht wurde unterdessen die Präsentation vorbereitet. Es wurden konkrete 
Kriterien vorgegeben. Die Schüler sollten innerhalb von 3 Minuten ihr Buch kurz 
präsentieren. Es galt die Highlights, aber eben auch die negativen Seiten des 
eigenen Buches hervorzuheben. Darüber hinaus wurde den Schülern ein Auszug 
aus dem Lehrplan zugänglich gemacht. Dort fanden die Lernenden die vier 
Themenfelder der 12. und 13. Klasse, welche es zusätzlich mit dem Schulbuch 
abzugleichen galt. Hintergrund war die Tatsache, dass manche der Schulbücher 
Inhalte für die beiden eng beieinander liegenden Fächer Wirtschaft und Sozialkunde 
enthielten. Da an unserer Einrichtung im Moment und voraussichtlich auch im 
kommenden Schuljahr nur Sozialkunde in der Oberstufe unterrichtet wird, sollte 
dieser Sachverhalt ebenfalls berücksichtigt werden, da ein stark 
wirtschaftsorientiertes Lehrbuch hier fehl am Platz wäre. 
 
Die Präsentationen wurden in dem folgenden Unterrichtsblock durchgeführt. Schon 
vor Unterrichtsbeginn zeigte sich das Interesse der Lernenden an den Büchern der 
Anderen. Als der Lehrende den Unterrichtsraum betritt ist schon ein Austausch der 
Bücher und über die Bücher im Gange. Die Schüler waren alle in der Lage die 3-
Minuten-Frist einzuhalten und die geforderten Punkte hervorzuheben. Auch für 
diesen Teil wurde eine Mitarbeitsnote erteilt. Schon während dieser 
Präsentationsphase wurde teilweise heftig von den Lernenden wertend kommentiert 
und eine Art „Vorauswahl“ getroffen. Bis zu einem gewissen Maße wurden die 
Kommentare vom Lehrenden zugelassen. 
Nach erfolgter Vorstellung wurden alle Bücher gut sichtbar für alle Lernenden 
aufgestellt. Jeder konnte nun noch einen letzten 5-minütigen Blick vor der Wahl in die 
Bücher werfen. Danach wurden die Bücher wieder hingestellt und die vorbereiteten 
Wahlzettel ausgeteilt. Dabei wurde darauf hingewiesen, dass jeder nur eine Stimme 
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